
CORONA-Info Nr.16: 

Hygienekonzept und Wiederbeginn des Unterrichts für 

die Jahrgänge 5 - EF [Eltern]

Liebe Eltern,

insbesondere unter dem Eindruck der Schulpflegschaftssitzung am gestrigen 
Dienstag, möchte ich Sie mit dieser Information über die konkreten Maßnahmen im 
Zusammenhang mit der Wiederaufnahme des Unterrichts für die Jahrgänge 5 – EF in 
der nächsten Woche versorgen. Es war ein sehr konstruktiver Austausch über Ihre 
Erfahrungen in dieser schulischen Ausnahmesituation. Diese helfen uns dabei, unser 
Konzept für das Lernen auf Distanz zu optimieren. Ich bedanke mich bei allen 
Pflegschaftsvorsitzenden für die engagierte Arbeit in den letzten Wochen.

Über die Unterrichtstage für die jeweiligen Jahrgänge habe ich Sie bereits in der 
letzten Info Nr.15 informiert. Den konkreten Stundenplan und die Zuordnung der 
Schüler*innen zu den Unterrichtsräumen erhalten Sie von Ihrem Klassenlehrerteam. 
Ebenfalls in der letzten Info Nr. 15 habe ich Ihnen einen Überblick über unser 
Hygienekonzept gegeben. Bitte nehmen Sie dies zum Anlass, um mit Ihrem Kind über
das Verhalten während des Schulbesuchs zu sprechen. Wir wissen sehr gut, wie 
schwer die Einhaltung der Regeln insbesondere den Kindern fällt. Trotzdem müssen 
wir – im Interesse der Gesundheit aller – streng auf deren Einhaltung achten. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir Regelverstöße sehr konsequent ahnden werden.

• Wiederaufnahme des Unterrichts

Wir freuen uns sehr darauf, ihre Kinder wieder vor Ort - wenn auch sehr 
eingeschränkt - beschulen zu können. Bei der Auswahl der Fächer haben wir den 

Schwerpunkt auf die Hauptfächer gelegt. Nach einer derart langen Phase des 
Distanzlernens geht es für uns zusätzlich darum herauszufinden, wie wirksam das 
Lernen unter diesen schwierigen Bedingungen tatsächlich ist. Ausgehend von den 
Erfahrungen der letzten Wochen wollen wir ein Konzept entwickeln, welches  die 
Qualität der schulischen Ausbildung langfristig sichert. Wir sind gespannt, wie es 
unseren Schüler*innen tatsächlich ergangen ist.

• Mensabetrieb

Gemeinsam mit dem Schulträger haben wir entschieden, einen minimalen 
Mensabetrieb am Vormittag zu ermöglichen. Ein kleines Sortiment unter strengen 
hygienischen Auflagen kann von den Schüler*innen in Anspruch genommen werden. 
Die Mensa ist in den Pausen kein Aufenthaltsort, auch hier gilt ein striktes 
Einbahnstraßengebot. Verstehen Sie dieses Angebot bitte als Notfallvariante. 
Wesentlich günstiger ist es sicher, wenn Sie Ihrem Kind ein ausreichendes Frühstück 



für den Vormittag mitgeben. Auf diese Weise helfen Sie uns dabei, das 
Schüleraufkommen auf den Fluren in den Pausen zu minimieren.

• Schulmanager online

In den letzten Tagen hat sich ein ganz großer Teil von Ihnen und auch unserer 
Schüler*innen im Schulmanager registriert. Es freut uns sehr, dass dies in so kurzer 
Zeit gelungen ist. Sobald alle Klassen und Kurse vollständig im System angemeldet 
sind, werden wir die Verteilung der Aufgaben vollständig auf dieses System 
umstellen. Über diesen Termin erhalten Sie rechtzeitig eine entsprechende 
Information. Bis zu diesem Zeitpunkt verteilen die Fachlehrer*innen die Aufgaben für 
die Schüler*innen über den gewohnten Weg, ggf. parallel auch schon über den 
Schulmanager-online.

Der Einsatz dieser neuen Software soll langfristig auch die Kommunikation zwischen 
Schule und Eltern verbessern. Aus diesem Grund versende ich diese Corona-Info 
zusätzlich zu den bekannten „Postwegen“ auch über das Modul „Elternbriefe“. Wenn 
dies gut funktioniert, erreichen wir auf diesem Weg in Zukunft alle Eltern gleichzeitig. 
Ich bin gespannt auf Ihre ersten Erfahrungen.

Für heute wünsche ich Ihnen ein erholsames, verlängertes Wochenende. (und 
unseren Abiturienten am Freitag gutes Gelingen bei der Mathematik-Klausur)

Ihr Dirk Schubert, Schulleiter Mittwoch, 20.05. - 16:00 Uhr


